
  

Mote‡e

in der Thomaskir�e

Freitag, den 22. September 2006, 18 Uhr

Johann Sebastian Bach
(* 21.3.1685, Eisenach; † 28.7.1750, Leipzig; Thomaskantor 1723–1750)
Präludium und Fuge D-Dur
BWV 532 für Orgel
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(Eingang) & b  œ œ ˙ œ œ

Herr,�höre�meine�Stimme
sei�mir�gnädig
Eile,�Gott,�mich
Herr,
Ehre�sei�dem�Vater�und
dem�Sohne�und�dem
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Kantor:

Gemeinde:

Gemeinde:

Psalmodie
(Psalmgebet)

Felix Mendelssohn Bartholdy
(* 3.2.1809, Hamburg; † 4.11.1847, Leipzig; Gewandhauskapellmeister 1835–1847)
Herr, gedenke nicht unsrer Übeltaten
aus den »Sechs Sprüchen für achtstimmigen Chor« op. 79 (1846)

Herr, gedenke nicht unsrer Übeltaten
und erbarme dich unseres Elends.
Herr, der du unser Heiland bist, stehe uns bei,
erlöse uns und vergib uns unsere Sünden
um der Herrlichkeit deines Namens willen.

Psalm 79:8–9

Halleluja!



  

Lektion
(Lesung)

Johann Sebastian Bach
Jesu, meine Freude
Erster Teil der Motette BWV 227 für fünfstimmigen Chor (EA: vermutlich 1723)

CHORAL

Jesu, meine Freude, · meines Herzens Weide, · Jesu, meine Zier,
ach, wie lang, wie lange · ist dem Herzen bange · und verlangt nach dir!
Gottes Lamm, mein Bräutigam
außer dir soll mir auf Erden · nichts sonst liebers werden.

Es ist nun nichts Verdammliches an denen, die in Christo Jesu sind, die nicht
nach dem Fleische wandeln, sondern nach dem Geist.

Römer 8:1

CHORAL

Unter deinem Schirmen · bin ich vor den Stürmen · aller Feinde frei.
Laß den Satan wittern, · laß den Feind erbittern, · mir steht Jesus bei.
Ob es itzt gleich kracht und blitzt,
ob gleich Sünd und Hölle schrecken: · Jesus will mich decken.

Denn das Gesetz des Geistes, der da lebendig machet in Christo Jesu, hat mich
frei gemacht von dem Gesetz der Sünde und des Todes.

Römer 8:2
VERS 3
Trotz dem alten Drachen, · trotz dem Todesrachen, · trotz der Furcht darzu!
Tobe, Welt, und springe, · ich steh hier und singe · in gar sichrer Ruh.
Gottes Macht hält mich in acht;
Erd und Abgrund muß verstummen, · ob sie noch so brummen.

Ansprache
Pfarrer Christian Wolff

Johann Sebastian Bach
Ihr aber seid nicht fleischlich
Zweiter Teil der Motette »Jesu, meine Freude« BWV 227 für fünfstimmigen Chor

Ihr aber seid nicht fleischlich, sondern geistlich, so anders Gottes Geist in euch
wohnet. Wer aber Christi Geist nicht hat, der ist nicht sein.

Römer 8:9
CHORAL

Weg mit allen Schätzen! · Du bist mein Ergötzen, · Jesu, meine Lust!
Weg ihr eitlen Ehren, · ich mag euch nicht hören, · bleibt mir unbewußt!
Elend, Not, Kreuz, Schmach und Tod
soll mich, ob ich viel muß leiden, · nicht von Jesu scheiden.

So aber Christus in euch ist, so ist der Leib zwar tot um der Sünde willen; der
Geist aber ist das Leben um der Gerechtigkeit willen.

Römer 8:10



  

VERS 5
Gute Nacht, o Wesen, · das die Welt erlesen, · mir gefällst du nicht.
Gute Nacht, ihr Sünden, · bleibet weit dahinten, · kommt nicht mehr ans Licht!
Gute Nacht, du Stolz und Pracht!
Dir sei ganz, du Lasterleben, · gute Nacht gegeben.

So nun der Geist des, der Jesum von den Toten auferwecket hat, in euch
wohnet, so wird auch derselbige, der Christum von den Toten auferwecket
hat, eure sterbliche Leiber lebendig machen um des willen, daß sein Geist in
euch wohnet.

Römer 8:11

CHORAL

Weicht, ihr Trauergeister, · denn mein Freudenmeister, · Jesus, tritt herein.
Denen, die Gott lieben, · muß auch ihr Betrüben · lauter Zucker sein.
Duld ich schon hier Spott und Hohn,
dennoch bleibst du auch im Leide, · Jesu, meine Freude.

Johann Franck, 1653

Hymnus
(Lied)

Johann Sebastian Bach
Auf meinen lieben Gott
Choralbearbeitung BWV 646 für Orgel aus den »Schübler-Chorälen«

Gemeindelied
»Auf meinen lieben Gott trau ich in Angst und Not« EG 345
Melodie: Jakob Regnart 1574; geistlich 1578, bei Johann Hermann Schein 1627

1. GEMEINDE
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2. CHOR (Satz: Johann Sebastian Bach)
Ob mich mein Sünd anficht, · will ich verzagen nicht;
auf Christus will ich bauen · und ihm allein vertrauen,
ihm tu ich mich ergeben · im Tod und auch im Leben.



  

3. GEMEINDE

Ob mich der Tod nimmt hin, · ist Sterben mein Gewinn,
und Christus ist mein Leben; · dem tu ich mich ergeben;
ich sterb heut oder morgen, · mein Seel wird er versorgen.

4. CHOR

O mein Herr Jesu Christ, · der du geduldig bist
für mich am Kreuz gestorben: · hast mir das Heil erworben;
auch uns allen zugleiche · das ewig Himmelreiche.

5. GEMEINDE

Amen zu aller Stund · sprech ich aus Herzensgrund;
du wollest selbst uns leiten, · Herr Christ, zu allen Zeiten,
auf daß wir deinen Namen · ewiglich preisen. Amen.

Lübeck vor 1603, Wittenberg und Nürnberg 1607

Canticum
(Lobgesang)

Magnificat
Der Lobgesang der Maria (Soest 1532)

ANTIPHON

Christum, unsern Heiland, ewigen Gott, Marien Sohn, preisen wir in Ewigkeit.
Amen.

Meine Seele erhebt den Herren, und mein Geist freuet sich Gottes, meines
Heilandes, denn er hat die Niedrigkeit seiner Magd angesehen; siehe, von nun
an werden mich selig preisen alle Kindeskind, denn er hat große Ding an mir
getan, der da mächtig ist, und des Name heilig ist, und seine Barmherzigkeit
währet immer für und für bei denen, die ihn fürchten.
Er übet Gewalt mit seinem Arm und zerstreuet, die hoffärtig sind in ihres
Herzens Sinn. Er stößet die Gewaltigen vom Thron und erhebet die Nied-
rigen. Die Hungrigen füllet er mit Gütern und lässet die Reichen leer.
Er denket der Barmherzigkeit und hilft seinem Diener Israel auf, wie er geredet
hat unsern Vätern, Abraham und seinem Samen ewiglich.  Lukas 1:46–55

Lob und Preis sei Gott dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste,
wie es war im Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit.
Amen.

ANTIPHON

Christum, unsern Heiland, …
 

Oration
(Gebet) & b   œ œ œ

Kyrie�eleison. Christe�eleison.�Kyrie�ele - i - son.Kantor: Gemeinde:

Felix Mendelssohn Bartholdy
Erhaben, o Herr, über alles Lob
aus den »Sechs Sprüchen für achtstimmigen Chor« op. 79 (1846)

Erhaben, o Herr, über alles Lob, über alle Herrlichkeit,
herrschest du von Ewigkeit zu Ewigkeit. Halleluja!



  

Die Gemeinde erhebt sich zu Gebet und Segen

Liturg:

Gemeinde:

Gebet

Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. Dein Reich
komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser
tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie auch
wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

Benedicamus
(Lobpreis) & b œ œ œ œ œ œ
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Herrn.
Dank.

Kantor:
Gemeinde:

Liturg:

Gemeinde:

Segen

Amen.

Michael-Christfried Winkler
(* 18.3.1946, Gestewitz bei Weißenfels; Dresdner Kreuzorganist 1982–2002)
Nun freut euch, lieben Christen g’mein
für Orgel (2006)

– Wir bitten, auf Applaus zu verzichten. –

Ausführende: Thomasorganist Ullrich Böhme – Orgel

Thomanerchor Leipzig
Leitung: Thomaskantor Georg Christoph Biller

Sonnabend, 23. September 2006, 15 Uhr
Motette und Kantate
Johann Sebastian Bach: »Kyrie« und »Gloria« aus Messe in h-Moll BWV 232

Thomasorganist Ullrich Böhme · Solisten · Thomanerchor ·
Gewandhausorchester · Leitung: Thomaskantor Georg Christoph Biller

15. Sonntag nach Trinitatis, 24. September 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst
Werke von Johann Sebastian Bach und Marcus Ludwig

Thomasorganist Ullrich Böhme · Thomanerchor

Freitag, 29. September 2006, 18 Uhr
Motette in der Thomaskirche

Thomasorganist Ullrich Böhme · Vocalconsort Leipzig · Leitung: Gregor Meyer

Sonnabend, 30. September 2006, 15 Uhr
Motette in der Thomaskirche

Thomasorganist Ullrich Böhme · Hallenser Madrigalisten · Leitung: Sebastian Reim



  

16. Sonntag nach Trinitatis, 1. Oktober 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst – Johanna Franke (Orgel) · Thomanerchor

Dienstag, 3. Oktober 2006, 19.30 Uhr
Chor- und Orgelkonzert

Knabenchor Sølvguttene Oslo · Leitung: Fredrik Otterstad · Kåre Nordstoga (Orgel)

Freitag, 6. Oktober 2006, 18 Uhr
Orgelvesper – Frank Zimpel, Leipzig-Taucha

Sonnabend, 7. Oktober 2006, 15 Uhr
Motette und Kantate
Johann Sebastian Bach: »Credo« aus der Messe in h-Moll BWV 232

Thomasorganist Ullrich Böhme · Solisten · Thomanerchor ·
Gewandhausorchester · Leitung: Thomaskantor Georg Christoph Biller

17. Sonntag nach Trinitatis, 8. Oktober 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst – Thomasorganist U. Böhme · Thomanerchor

Die Kollekte am Ausgang ist zur Erhaltung der Thomaskirche bestimmt.

Werden Sie Mitglied im Verein forum thomanum oder fördern Sie dessen Arbeit durch eine Spende:
Deutsche Bank AG Leipzig, BLZ 860 700 24, Konto-Nr. 18 18 18 6.

Chorinformationen

CD-Produktion mit dem Thomanerchor
In der kommenden Woche produziert der
Thomanerchor Leipzig eine neue Doppel-CD
mit der h-Moll-Messe von Johann Sebastian
Bach. Die Aufnahmen finden im Großen Saal
der Hochschule für Musik und Theater statt.
Mit den Thomanern musizieren das Leipziger
Barockorchester sowie die Solisten Ute Selbig,
Susanne Krumbiegel, Elisabeth Wilke, Martin
Petzold und Gotthold Schwarz.
Die Neueinspielung erscheint im November
2006 bei Rondeau Production und ist in den
Leipziger Fachgeschäften, auch nach den
Motetten in der Thomaskirche sowie unter
www.rondeau.de erhältlich.

Festival »Klassik für Kinder«
Unter der Schirmherrschaft von Thomaskan-
tor Georg Christoph Biller findet am 29. und
30. September 2006 in der Evangelisch-refor-

mierten Kirche (Tröndlinring 7) das Musik-
festival »Klassik für Kinder« statt. Musiker
aus Leipziger Orchestern werden in drei Ver-
anstaltungen klassische Musik für ein Kinder-
publikum spielen. Außerdem werden Kinder-
Orgelführungen und Gesprächsforen mit
Kindern und Orchestermusikern angeboten.
Das Festival ist ein Gemeinschaftsprojekt von
Reformierter Kirche, Forum Thomanum und
dem Regionalschulamt Leipzig.
Weitere Informationen unter:
www.reformiert-leipzig.de

Thomaner in der »Zauberflöte«
Am Donnerstag, dem 28. September 2006
sind wieder drei Solisten des Thomanerchores
in Mozarts »Zauberflöte« zu hören. Die Auf-
führung in der Leipziger Oper beginnt
19.30 Uhr, die nächste Vorstellung findet am
Dienstag, dem 3. Oktober, 15 Uhr statt.

Wer sich über das Leben im Thomanerchor, seine Geschichte
und Förderinstitute aber auch über die Konzertplanungen infor-
mieren möchte, ist eingeladen, die Homepage des Thomaner-
chores im Internet zu besuchen:    http://www.thomanerchor.de

Satz: ™, Leipzig
Druck: MERKUR LEIPZIG

Eintrittsprogramm € 2,—

Diese elektronische Ausgabe des jeweils aktuellen Motettenprogramms ist Freitags ungefähr ab
10 Uhr im Internet unter der Adresse http://www.mvmc.de/motette/aktuell.pdf verfügbar.
Beim Besuch der Veranstaltung muß ein gedrucktes Exemplar zum Preis von EUR 2,– erworben
werden.

Satz des Programmheftes: ™ Martin Krämer Musikverlag, Leipzig



  

Mote‡e und Kantate

in der Thomaskir�e

Sonnabend, den 23. September 2006, 15 Uhr

Johann Sebastian Bach
(* 21.3.1685, Eisenach; † 28.7.1750, Leipzig; Thomaskantor 1723–1750)

Kyrie
aus Messe in h-Moll BWV 232 (1733)

1. CORO

Kyrie eleison! Herr, erbarme dich!

2. DUETTO (SOPRANO 1, 2)
Christe eleison! Christe, erbarme dich!

3. CHOR

Kyrie eleison! Herr, erbarme dich!

Ansprache
Pfarrer Dr. Peter Amberg

Johann Sebastian Bach
Gloria

aus Messe in h-Moll BWV 232 (1733)

1. CORO

Gloria in excelsis Deo! Ehre sei Gott in der Höhe

2. CORO

Et in terra pax
hominibus, bonae voluntatis.

und auf Erden Friede
den Menschen seines Wohlgefallens.

3. ARIA (SOPRANO 2)
Laudamus te,
benedicimus te,
adoramus te,
glorificamus te.

Wir loben dich,
wir preisen dich,
wir beten dich an,
wir verherrlichen dich.

4. CORO

Gratias agimus tibi
propter magnam gloriam tuam.

Wir sagen dir Dank
wegen deiner großen Herrlichkeit.



  

5. DUETTO (SOPRANO 1, TENORE)
Domine Deus, rex coelestis,
Deus, pater omnipotens!

Herr Gott, König des Himmels,
Gott, allmächtiger Vater!

Domine fili unigenite
Jesu Christe altissime!

Herr, einziggeborener Sohn,
Jesus Christus, erhabendster!

Domine Deus, Agnus Dei,
filius patris.

Herr und Gott, Lamm Gottes,
Sohn des Vaters.

6. CORO

Qui tollis peccata mundi
miserere nobis.

Der du trägst die Sünden der Welt,
erbarme dich unser.

Qui tollis peccata mundi,
suscipe depracationem nostram.

Der du trägst die Sünden der Welt,
nimm an unser Gebet.

7. ARIA (ALTO)
Qui sedes ad dexteram patris,
miserere nobis!

Der du sitzest zur Rechten des Vaters:
erbarme dich unser.

Liturg: Gebet

Gemeinde: Vater unser im Himmel.
Geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

Liturg: Segen

8. ARIA (BASSO)
Quoniam tu solus sanctus,
tu solus Dominus,
tu solus altissimus, Jesu Christe.

Denn du allein bist heilig,
du allein bist der Herr,
du allein bist der Höchste, Jesus Christus.

9. CORO

Cum sancto spiritu
in gloria Dei patris.
Amen.

Mit dem Heiligen Geiste
in der Herrlichkeit Gottes des Vaters.
Amen.

– Wir bitten, auf Applaus zu verzichten. –

Am 1. Februar 1733 war in Warschau der
sächsische Kurfürst Friedrich August I. ge-
storben. Nach dem Eintreffen dieser Nach-
richt wurde in ganz Sachsen Landestrauer
angeordnet, und auf Monate hinaus schwieg
jegliche Musik, auch die Kirchenmusik. Die-
ses Interim nutzte Bach auf seine Weise. So

wandte er sich am 27. Juli 1733 mit einem
schriftlichen Gesuch an den Thronfolger, in
dem er um Verleihung eines Hoftitels bat und
sich zur Lieferung von Kirchen- und Orche-
stermusik erbot. Die in diesem Zusammen-
hang dem Kurfürsten Friedrich August II.
überreichte »geringe Arbeit von derjenigen



  

Wißenschaft, welche in der Musik erlanget«
bestand in Aufführungsstimmen von »Kyrie«
und »Gloria« der späteren h-Moll-Messe.
Die machtvollen Kyrie-Rufe am Beginn der
Messe lassen wie ein beeindruckendes Portal
auf die Dimensionen des Gesamtbaues schlie-
ßen; sie geben den Weg frei für instrumental-
und vokalfugische Entwicklungen, die, in
düsteren Moll-Tonarten dahinschreitend, mit
geschärfter Ausdruckschromatik die flehent-
lichen Anrufungen mit der Bitte um Erbar-
men ins Unüberbietbare steigern. Als lichter
Kontrast erscheint demgegenüber das D-Dur-
Duett »Christe eleison«, das mit seiner Be-
vorzugung von Imitationen beziehungsweise
von Parallelführungen in Terz- und Sext-
intervallen offenbar Einheit und Verschie-
denheit von Gott Vater und Gott Sohn sinn-
bildlich darzustellen unternimmt. Das ab-
schließende zweite Kyrie kehrt nicht zu der
ausdrucksgeladenen »modernen« Setzweise
des Eingangs zurück, sondern erscheint als
geschlossener vierstimmiger Motettensatz im
altertümlichen »Stylus gravis«.
Weihnachtlichen Glanz verbreitet das
»Gloria«, das als einziger Chorsatz der Messe
mit einem umfangreichen Instrumentalvor-
spiel ausgestattet ist und hiermit wie in seiner
betont instrumentalen Diktion auf die mut-
maßliche Herkunft aus einem Konzertsatz
weist. Die unmittelbar anschließende Chor-

fuge »Et in terra pax«, eingeleitet und unter-
gliedert durch chorische Wechsel zwischen
Sängern und Instrumenten, ist ganz auf ein
hymnisch sich aufschwingendes Thema ge-
stellt, dem an den Höhepunkten des Satzes
die hohen Trompeten strahlende Leuchtkraft
verleihen. Unter den Solosätzen des »Gloria«,
dem spielerisch-vituosen »Laudamus te«, dem
von der tröstlichen »vox humana« der Oboe
geprägten »Qui sedes« und dem ernst dialo-
gisierenden »Quoniam«, hebt sich das Duett
»Domine Deus« durch einen serenadenhaften
Zauber ab, der auf seine Herkunft aus einer
weltlichen Abendmusik weist. Dem strengen
Formprinzip des Kanons sind das »Gratias«
und das »Qui tollis« verpflichtet; während das
»Gratias« sich in hymnischem Schreiten bis
zur Siebenstimmigkeit aufschichtet, kombi-
niert das »Qui tollis« die Kanonführung der
Singstimmen auf einem Klangteppich der
Streicher mit konzertierenden Flöten. Die aus
dem »Quoniam« unmittelbar hervorgehende
Chorfuge »Cum Sancto Spiritu«, das Finale
der Widmungsmissa von 1733, gliedert sich
wie das »Et in terra pax« in zwei Fugendurch-
führungen und verstärkt wie dort in der zwei-
ten Durchführung die Singstimmen durch das
Mitgehen der Instrumente; in den Rahmen-
und Zwischentänzen treten die Trompeten
hinzu, den mitreißenden Schwung festlich
überhöhend.           (HJS)

Ausführende: Thomasorganist
Ullrich Böhme – Orgel

Barbara Christina Steude – Sopran 1

Julia Kirchner – Sopran 2

Jens Winkelmann – Tenor

Matthias Weichert – Baß

Thomanerchor Leipzig

Gewandhausorchester Leipzig
Henrik Hochschild – Solovioline
Stefanie Winker, Wolfgang Loebner – Flöte
Uwe Kleinsorge, Susanne Hennicke – Oboe
Julian Sommerhalder, Karl-Heinz Georgi,
Ulf Lehmann – Trompete
Bernhard Krug – Horn
Hans Schlag, Eckehard Kupke – Fagott
Daniel Pfister – Violoncello
Waldemar Schwiertz – Kontrabaß
 

Leitung: Thomaskantor Georg Christoph Biller

15. Sonntag nach Trinitatis, 24. September 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst
Werke von Johann Sebastian Bach und Marcus Ludwig

Thomasorganist Ullrich Böhme · Thomanerchor

Freitag, 29. September 2006, 18 Uhr
Motette in der Thomaskirche

Thomasorganist Ullrich Böhme · Vocalconsort Leipzig · Leitung: Gregor Meyer



  

Sonnabend, 30. September 2006, 15 Uhr
Motette in der Thomaskirche

Thomasorganist Ullrich Böhme · Hallenser Madrigalisten · Leitung: Sebastian Reim

16. Sonntag nach Trinitatis, 1. Oktober 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst – Johanna Franke (Orgel) · Thomanerchor

Dienstag, 3. Oktober 2006, 19.30 Uhr
Chor- und Orgelkonzert

Knabenchor Sølvguttene Oslo · Leitung: Fredrik Otterstad · Kåre Nordstoga (Orgel)

Freitag, 6. Oktober 2006, 18 Uhr
Orgelvesper – Frank Zimpel, Leipzig-Taucha

Sonnabend, 7. Oktober 2006, 15 Uhr
Motette und Kantate
Johann Sebastian Bach: »Credo« aus der Messe in h-Moll BWV 232

Thomasorganist Ullrich Böhme · Solisten · Thomanerchor ·
Gewandhausorchester · Leitung: Thomaskantor Georg Christoph Biller

17. Sonntag nach Trinitatis, 8. Oktober 2006, 9.30 Uhr
Kirchenmusik im Gottesdienst – Thomasorganist U. Böhme · Thomanerchor

Die Kollekte am Ausgang ist zur Erhaltung der Thomaskirche bestimmt.

Chorinformationen

CD-Produktion mit dem Thomanerchor
In der kommenden Woche produziert der
Thomanerchor Leipzig eine neue Doppel-CD
mit der h-Moll-Messe von Johann Sebastian
Bach. Die Aufnahmen finden im Großen Saal
der Hochschule für Musik und Theater statt.
Mit den Thomanern musizieren das Leipziger
Barockorchester sowie die Solisten Ute Selbig,
Susanne Krumbiegel, Elisabeth Wilke, Martin
Petzold und Gotthold Schwarz.
Die Neueinspielung erscheint im November
2006 bei Rondeau Production und ist in den
Leipziger Fachgeschäften, auch nach den
Motetten in der Thomaskirche sowie unter
www.rondeau.de erhältlich.

Festival »Klassik für Kinder«
Unter der Schirmherrschaft von Thomaskan-
tor Georg Christoph Biller findet am 29. und
30. September 2006 in der Evangelisch-refor-

mierten Kirche (Tröndlinring 7) das Musik-
festival »Klassik für Kinder« statt. Musiker
aus Leipziger Orchestern werden in drei Ver-
anstaltungen klassische Musik für ein Kinder-
publikum spielen. Außerdem werden Kinder-
Orgelführungen und Gesprächsforen mit
Kindern und Orchestermusikern angeboten.
Das Festival ist ein Gemeinschaftsprojekt von
Reformierter Kirche, Forum Thomanum und
dem Regionalschulamt Leipzig.
Weitere Informationen unter:
www.reformiert-leipzig.de

Thomaner in der »Zauberflöte«
Am Donnerstag, dem 28. September 2006
sind wieder drei Solisten des Thomanerchores
in Mozarts »Zauberflöte« zu hören. Die Auf-
führung in der Leipziger Oper beginnt
19.30 Uhr, die nächste Vorstellung findet am
Dienstag, dem 3. Oktober, 15 Uhr statt.

Wer sich über das Leben im Thomanerchor, seine Geschichte
und Förderinstitute aber auch über die Konzertplanungen infor-
mieren möchte, ist eingeladen, die Homepage des Thomaner-
chores im Internet zu besuchen:    http://www.thomanerchor.de

Satz: ™, Leipzig
Druck: MERKUR LEIPZIG

Eintrittsprogramm € 2,—

Diese elektronische Ausgabe des jeweils aktuellen Motettenprogramms ist Freitags ungefähr ab
10 Uhr im Internet unter der Adresse http://www.mvmc.de/motette/aktuell.pdf verfügbar.
Beim Besuch der Veranstaltung muß ein gedrucktes Exemplar zum Preis von EUR 2,– erworben
werden.

Satz des Programmheftes: ™ Martin Krämer Musikverlag, Leipzig


